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1 Prolog 
 
Der Verbund Kommunaler Kinder- und Jugendhilfe (VKKJ) wurde 1999 als Eigenbetrieb der 
Stadt Leipzig gegründet. Hauptaufgabe des Trägers ist es, Kinder, Jugendliche und 
Volljährige (0 bis 21 Jahre) zu betreuen und zu unterstützen, die durch massive Probleme in 
ihrer Herkunftsfamilie benachteiligt sind und der Gefahr einer negativen Entwicklung eigener 
sozialer Kompetenzen unterliegen. 
 
Der Leistungsbereich des VKKJ umfasst verschiedenste Wohngruppen, so auch eine 
Einrichtung für junge, oft auch minderjährige, Mütter/Väter und Schwangere gem. § 19 SGB 
VIII. 
 
In diesem Angebot geht es vorrangig um die Stärkung der Erziehungsverantwortung und 
Erziehungsfähigkeit von auf Grund ihrer Herkunftssozialisation benachteiligten, meist jungen 
Müttern. Dabei werden sozialpädagogische und therapeutische Arbeitsansätze mit 
spezifischen Förderangeboten für das Kind kombiniert, um dadurch die 
Erziehungskompetenz von Familien nachhaltig zu stärken. Damit einher geht die 
Persönlichkeitsstärkung des allein erziehenden Elternteils, damit dieser im Anschluss an die 
Maßnahme in der Lage ist, die Erziehungsverantwortung dauerhaft und selbständig zu 
übernehmen. Mit der Mutter soll eine langfristige Perspektive für ein eigenständiges Leben 
mit oder – wenn notwendig – auch ohne Kind entwickelt werden. Grundlage für eine 
gemeinsame Zukunftsperspektive ist die Entwicklung einer emotional tragfähigen Mutter-
Kind-Beziehung. Voraussetzung dafür ist die Entscheidung der Mutter für das Kind.  
 
Das Ziel, mit Kind ein eigenständiges Leben außerhalb der betreuten Wohngruppe zu 
führen, ist aber auch verbunden mit der Entwicklung einer beruflichen Perspektive. Dies 
bedeutet neben dem Nachgehen eigener Erwerbstätigkeit auch das aktive Erleben Teil der 
Gesellschaft zu sein, Anerkennung zu erfahren sowie mit einer Kontinuität für sich und das 
Kind sorgen zu können. Die Erfahrungen eines gestärkten Selbstwertes entlasten die Mutter 
von Existenzängsten und Sorgen, was zu einer positiv getragenen Mutter-Kind-Interaktion 
durch Entspannung führt. 
 
2 Das Projekt 
 
Angeboten wird ein individuelles, auf die Bedarfe der jungen Mütter abgestimmtes 
Bewerbungs-/Kompetenzcoaching durch einen Coach für Kommunikations- und 
Bewerbungstraining, mit dem Ziel einer erfolgreichen Positionierung auf dem Arbeitsmarkt. 
 
Im Mittelpunkt der Beratung steht die Klärung und Bewältigung einer gelingenden beruflichen 
Orientierung. Die auf Prozessebene ausgerichtete Beratung focusiert auf den Anforderungen 
an eine zukunftsorientierte Berufstätigkeit und unterstützt diesbezüglich die Erschließung 
einer neuen inneren Haltung und Entdeckung eines positiven eigenen Lebensplanes. Mittels 
Ursachenforschung im Kontext der eigenen Familiengeschichte gilt es Stärken und 
Schwächen zu akzeptieren, Stärken bewusst einzusetzen, um sich nicht länger selbst im 
Wege zu stehen und fit für eine neue berufliche Aufgabe zu sein.  
 
Die professionelle Begleitung im Bewerbungsprozess beinhaltet: 
 
• persönliche Standortbestimmung und berufliche Bestandsaufnahme, 
• Profil der Persönlichkeit zukunftsorientiert analysieren, 
• berufliche Alternativen entwickeln und selektieren, 
• definieren von Zielpositionen/-branchen/-arbeitgebern,  
• Wege in den Arbeitsmarkt erschließen und konkrete Bewerbungsaktivitäten umsetzen, 
• Optimierung der Bewerbungsunterlagen inkl. Bewerbungsfoto, 
• Bewerbungstraining, 
• Vorbereitung auf die neue Aufgabe, 
• individuelle Typ- und Stylingberatung. 



 - 3 - 

3 Die Umsetzung 
 
Geplant ist eine professionelle, individuelle Begleitung der jungen Mütter in der Einrichtung 
über einen Zeitraum von jeweils 6 Monaten durch eine externe Fachkraft im Gruppen- und 
Einzeltraining.   
 
Da das äußere Erscheinungsbild im Bewerbungsverfahren einen enormen Stellenwert 
besitzt, soll in dem Bewerbungstraining auch eine individuelle Typ- und Stylingberatung 
integriert sein.  
 
Als Kooperationspartner sollen auszubildende Friseurinnen und Friseure gewonnen werden, 
um ihr erlerntes Wissen unter Anleitung ihrer Meisterinnen und Meister auch praktisch 
anwenden zu können. So soll typgerecht beraten, gefärbt, geschnitten und gestylt werden.  
 
Um die Ergebnisse optimal und beeindruckend zu präsentieren, sollen von den jungen 
Müttern „Vorher-Nachher-Fotos“ angefertigt werden, die eindrucksvoll dokumentieren, 
welche vorteilhaften Typverwandlungen mit Hilfe von professioneller Unterstützung und 
Beratung doch möglich sind. 
 
4 Bedarf/Kosten/Materialien 
 
Für ein erfolgreiches Bewerbungs-/Kompetenztraining werden benötigt: 
 
• Honorarkosten, 
• Kosten für die Erstellung einer Bewerbungsmappe, 
• Kosten für Bewerbungsfotoshooting, 
• Materialkosten für Typ-/Stylingberatung inkl. neuer Frisur. 
 
Spendenkonto VKKJ: 

Sparkasse Leipzig   BLZ 860 555 92  Konto 1 100 280 282 

 
5  Ansprechpartner/-in  
 
Carmen Müller-Ziermann, Betriebsleiterin 
04229 Leipzig, Naumburger Straße 26 
Tel.:  0341 123-3591 
Fax:  0341 123-3595 
E-Mail:  carmen.mueller-ziermann@leipzig.de 
Internet: www.vkkj.de 
 
Jens Hartmann, Pädagogischer Leiter 
04229 Leipzig, Naumburger Straße 26 
Tel.:  0341 123-3600 
Fax:  0341 123-3595 
E-Mail:  jens.hartman@leipzig.de 
Internet: www.vkkj.de 
 
Ute Michael, Verwaltungsleiterin 
04229 Leipzig, Naumburger Straße 26 
Tel.:  0341 123-3586 
Fax:  0341 123-3595 
E-Mail:  ute.michael@leipzig.de 
Internet: www.vkkj.de 


